
Marktgemeinde Michelbach 
 

Verhandlungsschrift 
über die Sitzung des 

Gemeinderates 

am 22.09.2011   Beginn: 19:30 Uhr 
                                  Ende:    21:15 Uhr 

Im Sitzungssaal des Amtshauses. 
 

Die Einladung erfolgte am 12.09.2011 durch Kurrende. 
 
 

Anwesend waren: 
Bgm. Hermann Rothbauer 

Vbgm. Josef Schwarzwallner 
 

die Mitglieder des Gemeinderates 
1. GGR. Christian Griessler 
2. GGR. Rudolf Weinkirn 
3. GGR. Maria Bühler 
4. GGR. Franz Eigelsreiter 
5. GR. Jaunecker Josef 
6. GR. David Haider 
7. GR. Berger Gerhard 
8. GR. Vonwald Johann 
9. GR. Felnhofer Maria 
10. GR. Johanna Blamauer 
11. GR. Kainzbauer Rainer 
12. GR. Josef Lambeck 

 
13. Entschuldigt: GR. Weitzl Gerhard Ing. 

 
 
Schriftführerin: Schwarzwallner Gertraude 
Anwesend waren außerdem: Ofner Michaela 
 
 

Vorsitzender: Bgm. Hermann Rothbauer 
Die Sitzung war öffentlich  

        
Die Sitzung war beschlussfähig 

 
 
 



 
1. Eröffnung – Begrüßung 

Es eröffnet Bgm. Rothbauer die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
Der Vorsitzende teilt mit, dass GR. Gerhard Weitzl entschuldigt ist. 
-  GR. Haider (FPÖ) hat vor Sitzungsbeginn dem Vorsitzenden einen 
Dringlichkeitsantrag betreffend „Verhinderung einer europäischen Transferunion“ 
vorgelegt. 
Die Abstimmung ergibt folgendes Ergebnis: GR. Haider und GR. Felnhofer für 

Aufnahme  dieses Antrages  in die Tagesordnung, restliche Gemeinderäte dagegen. 

 
Das Protokoll der vorigen GR-Sitzung wurde sämtlichen Gemeinderäten vor der      

Sitzung zugestellt.  

 

2. Entscheidung über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der 

letzten Sitzung: 
Keine Einwendungen 

 
3. Nachtragsvoranschlag 2011 

Frau Ofner erläutert die Veränderungen zum Voranschlag 2011 welcher in der Zeit von 
05.09. – 19.09.2011  kundgemacht war, wobei es sich um folgende größere 
Veränderungen handelt: 
Der Ordentliche Haushalt erhöht sich von € 1,282.000,00 auf € 1,453.100,00 
Beim Außerordentlichen Haushalt ergeben sich folgende Änderungen: 
  
Amtshaussanierung:       VA: 0,00                       NTVA:  170.000,-- 
Sporthalle                       VA: 35.000,--               NTVA:     39.900,-- 
Straßenbau                      VA: 70.000,--              NTVA:   107.400,-- 
GW-Neubau                    VA: 14.000,--              NTVA:     13.400,--  
WVA                               VA:  7.000,--               NTVA:       8.300,--  
 
Antrag: Beschluss des Nachtragsvoranschlages 

Beschluss: Abstimmung, einstimmig dafür 

 
4. Prüfberichte 

Frau  GR. Johanna Blamauer verliest den Prüfbericht vom  27.07.2011 (unangemeldete 
Prüfung)  
Antrag: Kenntnisnahme des Prüfberichtes 
Abstimmung: einstimmig zur Kenntnis genommen 
Anschließend verliest Frau GR. Blamauer den Prüfbericht vom 14.09.2011 welcher 
ebenfalls vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen wird  
 

5. Finanzierung TLF 
Bgm. Rothbauer erklärt, dass es für die Finanzierung des TLF zwei Möglichkeiten gibt: 
- die herkömmliche Finanzierung -  Marktgemeinde Michelbach       oder  
-  Finanzierung über die KG der Marktgemeinde Michelbach.. 
Die Mitglieder des Gemeindevorstandes beantragen die Finanzierung des TLF aus 
steuertechnischen Gründen über die KG zu beschließen, da damit eine Ersparnis von ca. 
€ 17.000,-- erreicht werden kann. Die Marktgemeinde Michelbach wird anschließend 
das TLF für die Feuerwehr anmieten. 
Der Vorsitzende beantragt den Ankauf durch die Marktgemeinde Michelbach KG 



Abstimmung – Beschluss – einstimmig dafür. 
Anschließend wird der Mietvertragsentwurf  zwischen der Marktgemeinde Michelbach 
KG und der Marktgemeinde Michelbach betreffend Anmietung des TLF verlesen. 
 

6. Wasserabgabenordnung 
Seitens des Amtes der  NÖ Landesregierung, Abt. IVW 3 erhielt die Marktgemeinde 
Michelbach am 01.09.2011 ein Schreiben  dass die Verordnung des Gemeinderates vom 
11. November 2011 nicht zur Kenntnis genommen werden kann und daher neu zu 
beschließen ist. 
Bgm. Rothbauer beantragt die Wasserabgabenordnung wie folgt neu  zu beschließen: 
    
Der Gemeinderat der Marktgemeinde beschließt gemäß  § 6 der 
Wasserabgabenordnung der Marktgemeinde Michelbach vom 23.02.1996 folgende 
Bereitstellungsgebühr: 

(1) Der Bereitstellungsbetrag wird mit € 33,334  pro m3/h festgesetzt. 
(2) Die Bereitstellungsgebühr ist das Produkt der Nennbelastung des Wassermessers (in 
m3/h) mal der Bereitstellungsbetrag. 
Daher beträgt die jährliche Bereitstellungsgebühr: 
Wassermesser-                         Bereitstellungsbetrag               Bereitstellungsgebühr 
Nennbelastung                         in €  pro m3/h                             in € 
in m3/h 
3                                                 33,334                                        100,00 

 
       Weiters beschließt der Gemeinderat gemäß § 7 Wasserabgabenordnung der     
      Marktgemeinde Michelbach vom 23.02.1996 folgende Wasserbezugsgebühren: 

 
(1) Die Wasserbezugsgebühren werden für Liegenschaften für die von der Gemeinde ein   
    Wassermesser beigestellt ist, nach den Bestimmungen des § 10 Abs. 2 des NÖ.  
    Gemeindewasserleitungsgesetzes 1978 berechnet. 

(2) Für die im Abs. 1 genannten Liegenschaften wird die Grundgebühr für 1m
3
 Wasser mit  

      € 1,75  festgesetzt. 
(3) Die Wasserbezugsgebühren sind für Liegenschaften, für die von der Gemeinde ein  
    Wassermesser noch nicht beigestellt werden konnte, so zu berechnen, dass die  
     Berechnungsfläche mit der Grundgebühr gemäß § 6 Abs. 2 vervielfacht wird. 
     Dieser Betrag wird auf die in einem Kalenderjahr vorgesehenen Ablesezeiträume  
     gleichmäßig aufgeteilt. 

      Diese Verordnung tritt hinsichtlich § 6 mit 01.01.2011 und hinsichtlich § 7 mit   
      01.04.2011  in Kraft.  
        Abstimmung: Beschluss – GR. Haider dagegen, restliche Gemeinderäte dafür. 

 

7. Antares – Ansuchen um Subvention 
Da bei der NÖ Volkssternwarte heuer Renovierungsarbeiten  in Höhe von € 1.258,37 
(nur Materialkosten – Arbeiten  - Eigenregie ) durchgeführt wurden, hat der Obmann ein 
Ansuchen an die Gemeinde um Sponsoring gestellt. 
Antrag des Gemeindevorstandes: Anfang 2012 eine Subvention in Höhe von  
€ 400,-- da im Voranschlag für heuer dafür nichts vorgesehen ist. 
Beschluss: einstimmig dafür 

 
8. Vermietung „Alte Post“ Grundsätzliches 

Bgm. Rothbauer berichtet über den Baufortschritt 



Die neu zu schaffende Wohnung weist eine Größe von 65,29 m² auf 
Betreffend zukünftiger Vermietung beantragt der Vorsitzende einen Mietpreis von € 6,-- 
netto / m²  Wohnungsfläche.  
Beschuss: einstimmig dafür 
 

9. Fassadengestaltung „Altes Amtshaus“ 
Nachdem bereits vor Sitzungsbeginn vom Großteil der Gemeinderäte die Farbmuster für 
die neue Fassade begutachtet wurden, beantragt Bgm. Rothbauer nun die Abstimmung 
darüber.  
Beschluss: Farbmuster Gelb 172-5  m. weißen Faschen   -  11 Gemeinderäte dafür 

                   Farbmuster Gelb 112-1  m. weißen Faschen -          3 Gemeinderäte dafür  
Es wird daher die Fassade laut Farbmuster 172-5 – Gelb – Röfix Sisi  
und  weißen Faschen ausgebildet.  
 

10.   Allfälliges  
 *  Da für die neue Wohnung auch ein Küchenblock benötigt wird, hat sich Bgm.  

     Rothbauer bereit erklärt Angebote dafür einzuholen.  
*   Der Vorsitzende berichtet über das Treffen der „Hegerberggemeinden“ bezüglich  
     Erstellung einer Adressenkarte der 3 Gemeinden. Die Katastralgemeinden sollen  
     farblich  herausgehoben werden. 
     Es sollen ca. 5000 Stk. aufgelegt werden. 
     Kosten für Michelbach: ca. € 500,-- - € 700,--; restliche Finanzierung durch  
     Sponsoren, welche durch die einzelnen Gemeinden namhaft zu machen sind. 
*   Das Bildungsvolksbegehren findet in der Zeit von 3. – 10. November 2011 statt.  
*   Bgm. Rothbauer und GR. Vonwald waren in St. Pölten beim Zwischenstopp der   
     „Ersten Elektroautorennens Europas“ an welchen auch Andreas Ranftl teilnimmt. 
*   GGR. Bühler Marei erkundigt sich, ob es auch möglich ist, einen Vortrag der  
     Elternschule in Fahrafeld abzuhalten  - Bgm. Rothbauer: da es sich um einen   
     Schulverband handelt, ist es kein Problem 
*   Einladung zum Oktoberfest, Dorffest und  Erntedankfeier – am 24. u. 25.09.2011 
      

Ende der Sitzung:  21:15 Uhr.  
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am 17.11.2011 genehmigt.  

 
  


